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„Die philosophische Sicht auf 
die Welt, das Leben, kann ein 
Mensch vielleicht finden, wenn 
er im realen Leben danach sucht, 
im Miteinander, im alltäglichen 
Sein, ohne Zweifel seinen Tä-
tigkeiten nachgeht. Wenn er 
die richtige Zeit für Worte oder 
Taten erkennt. Ich gehe davon 
aus, dass der Denkende wahre 
Lösungen nur findet, wenn er 
sie im Leben sucht. Er könnte 
sonst einen warmen Pullover 
beschreiben und seine Wirkung 
erklären, aber wenn er stricken 
kann, wird er nicht frieren. Ich 
kann nicht stricken.“ Ein kleiner 
Auszug aus dem neuen Buch 
von Evelin Sebaa, das frisch 
beim 2A-Verlag aus Hamburg er-
schienen ist. Romeoblues heißt 
das Werk. 

In 13 Kurzgeschichten, wie 
"Geliebte Zeit", "Küchenschätze" 
oder "Badewannenrand" lässt 
uns Sebaa an ihren Gedanken 
teilhaben. Sie beschäftigt sich 
mit ernsten Themen, wie dem 
Tod, der Vergänglichkeit oder 
schicksalhaften Begegnungen, 
die das Leben nachhaltig beein-
flussen. 2012 ist Sebaas erstes 
Werk "eiswalzer" im 2A-Verlag 
erschienen. Ein Gedichtband 
mit Texten aus den Jahren 2007 
bis 2011. Die poetischen Worte 
kommen mitten aus dem Leben 
und sprechen über Liebe, den 
Antrieb und das Ausgebremst-
werden. Eveline Sebaa, gebo-
ren 1975, ist im Schwarzwald 
aufgewachsen und lebt heute in 
Frankreich. 

Sie arbeitet als Regisseurin 
und Autorin des von ihr 2008 
gegründeten Ensembles "Tan-

nenZapfenStreichQuartett in 
mollnatur", poetisches Theater. 
Seit April 2016 ist sie Leiterin 
des "Theater im Viertel" in Saar-
brücken. Neben ihrer künstleri-
schen Arbeit ist sie als Dozentin 
für Wahrnehmung und Kommu-
nikation für soziale Berufe tätig. 
Die Lokale verlost drei Exem-
plare des neuen Buches, senden 
Sie uns hierzu eine Email an 
redaktion.frankfurt@dielokale-
zeitung.de. 
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Nachdenk- 
Geschichten als 
Denkanregung
LITERATUR  ›  Neues von Evelin Sebaa

› info
Evelin Sebaa
Romeoblues
2A Verlag (Hamburg)
96 Seiten - 8,90 Euro
ISBN 978-3-929620-48-1

BONAMES – Im Zentrum Am 
Bügel im Ben-Gurion-Ring in 
Bonames wird gebaut. Die ABG 
Frankfurt Holding ist dabei, den 
dreistöckigen Winkelbau des 
früher durch die Stadt Frank-
furt als Sozialrathaus genutzten 
Gebäudes komplett zu entker-
nen, um hier neuen geförderten 
Wohnraum zu schaffen. 

Am 27. Februar informierten 
sich Oberbürgermeister Peter 
Feldmann und ABG Geschäfts-
führer Frank Junker vor Ort 
über das Projekt. „Mit Wohnun-
gen im ersten Förderweg und 
Wohnungen, die im Frankfur-
ter Mittelstandsprogramm ge-
fördert werden, entstehen hier 
dringend benötigte Wohnungen 
für Menschen mit geringem Ein-
kommen“, würdigte Oberbür-
germeister Peter Feldmann die 
neue Nutzung des Gebäudes. 

Der Umbau wurde möglich, 
da die Stadt Frankfurt die So-
zialrathäuser in der Nordwest-
stadt und Am Bügel zum neuen 
Sozialrathaus Nord fusionierte, 
das seinen Sitz jetzt im Merton-
viertel an der Emil-von-Behring-
Straße 14 hat. Das Zentrum Am 
Bügel wurde 1995 errichtet. Von 

den Baumaßnahmen unberührt 
bleibt der Veranstaltungsraum 
der SAALBAU GmbH und das Bi-
stro im Erdgeschoss. Auch die im 
sogenannten Langhaus unterge-

brachte Kindertagesstätte sowie 
die dort zurzeit als Wohnungen 
für Flüchtlinge genutzten Räu-
me bleiben erhalten. Die neuen 
Wohnungen haben Grundrisse 

von 45 bis 114 Quadratmetern 
und werden bis auf eine Woh-
nung mit Balkonen beziehungs-
weise im Erdgeschoß mit Miet-
erterrassen ausgestattet. 

Die Klinkerfassade bleibt 
weitgehend erhalten, erneuert 
werden die Fenster, da sie nicht 
mehr den heutigen Anforderun-
gen an die Energieeffizienz und 
den Schallschutz entsprechen. 
Als „bauliche Herausforderung“ 
bezeichnete ABG Geschäftsfüh-
rer Frank Junker das Projekt, 
in das die Wohnungsbaugesell-
schaft 3,5 Millionen Euro inve-
stiert. „Der Umbau von nicht 
mehr benötigten Büroräumen 
zu ansprechenden Wohnun-
gen war schwierig“, so Junker, 
„unsere Planer und Architekten 
haben das aber hervorragend 
gelöst.“ 

Die vorhandene Statik des Ge-
bäudes wurde so in die Planung 
integriert, dass hier nur geringe 
Veränderungen an dem Gebäu-
de notwendig wurden. Die neu-
en Wohnungen am Ben-Gurion-
Ring sollen bis 1. Februar 2018 
bezugsfertig sein.
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Umbau des Sozialrathauses
ABG FRANKFURT HOLDING  ›  Im Zentrum „Am Bügel“ entstehen geförderte Wohnungen

Feldmann und Junker besichtigen  das Zentrum Am Bügel.
Foto: Rainer Rueffer

BORNHEIM – Wenn der Win-
ter geht, wird es Zeit, sich den 
Traum von der sommerlichen 
Radreise zu erfüllen. Die nöti-
ge Inspiration und Information 
stiftet der Allgemeine Deutsche 
Fahrradclub auf seiner RadRei-
seMesse am 26. März von 11 bis 
17 Uhr im Saalbau Bornheim in 
der Arnsburgerstraße 24. 

Soll es eine selbst organi-
sierte Radreise sein oder lieber 
eine geführte Rundum-Sorglos-
Tour? Insgesamt 50 Tourismus-
verbände und Reiseveranstalter 
aus Deutschland und dem be-
nachbarten Ausland locken mit 
vielfältigen Angeboten und Tou-
renvorschlägen. Darunter sind 
die Klassiker entlang der Fluss-
läufe, das Frankenland und der 
Vogelsberg, aber auch neu zu 
entdeckende Urlaubsregionen 
von der Ems bis an die Alpen. 
Auch nach der richtigen Ausrü-
stung können sich die Radler 
hier umsehen. 

Die RadReiseMesse ist eine 
Non-Profit-Messe, die der ADFC 
seit 21 Jahren ehrenamtlich or-
ganisiert. Die Aussteller wissen 
diese besondere Atmosphäre 
zu schätzen und auch das sach-
kundige Publikum, das sich hier 
neue Anregungen holt. Das 
Infoladen-Team des ADFC bie-
tet für jedes Ziel die passenden 
Radkarten und dazu praktische 

Tips von den erfahrenen Touren-
leitern. Wie immer zum Auftakt 
der Rad-Saison erscheint druck-
frisch das Tourenprogramm 
2017, das zu 270 Tagesfahrten 
in Frankfurt und Rhein-Main 
einlädt. 

Damit das Rad bis dahin nicht 
gestohlen wird, bietet der ADFC 
eine Codierung des Rades an 
(bitte Ausweis und Kaufbeleg 
mitbringen). Im Rahmenpro-
gramm wird stündlich zu Dia-

Vorträgen eingeladen, die die 
Zuhörer mit auf Touren über 
den Bach-Radweg, nach Schwe-
den oder Lissabon mitnehmen. 
Bereits am Vorabend berichtet 
Weltenbummler Martin Moder 
von seiner Tour „Aus eigener 
Kraft durch Feuerland und Pa-
tagonien“. Für Technik-Fans 
gibt es Infos zu GPS. Der Eintritt 
kostet 2 Euro. Am Vorabend 
erzählt Martin Moder von sei-
nem Fahrrad-Abenteuer: Von 

Ushuaia, der südlichsten Stadt 
der Welt, fährt er quer durch 
Feuerland an die Atlantikküste 
nach Rio Grande und weiter in 
westliche Richtung an die Ma-
gellanstraße nach Punta Arenas. 
Die Veranstaltung beginnt um 
19:30 Uhr, kostet 3 Euro Eintritt 
und findet ebenfalls im Saalbau 
Bornheim statt.
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21. ADFC-RadReiseMesse
FREIZEIT  ›  Über 50 Aussteller im Saalbau Bornheim

Die Fahrradsaison ist eröffnet!� Foto: Günther Michels
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